
Dien-Mut-Weg / Pertisau
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Der Dien-Mut-Weg führt großteils durch den Wald und bietet eine herrliche 
Aussicht. Er beginnt mit einer großen Sichel, unter der man hindurchgeht und 
hat noch eine Besonderheit. Bei einer der Stationen befindet sich Jesus am 
Kreuz, der eine Hand vom Kreuz nimmt und sie zu den Wanderern hinabstreckt.

Wegbeschreibung

Unmittelbar nach dem Gasthof St. 
Hubertus findet sich ein großzügiger 
gebührenpflichtiger Parkplatz, an dessen 
Ende unübersehbar der Besinnungsweg 
beginnt.

Auch erreichbar mit dem Bus 8332 
(Haltestelle: Pertisau Gasthof Hubertus).

Der Weg ist leicht zu gehen und hat eine 
mittlere Steigung. Vom Zielpunkt aus kann 
man auch den Rodelweg zurück nach 
Pertisau nehmen, da er kürzer ist. Im Ort 
angekommen, besteht die Möglichkeit am 
See entlang zurück zum Ausgangspunkt zu 
spazieren.

https://www.achensee.com/sommer/wandern/besinnungsweg-12638/

Ausgangspunkt: Gasthof St. 
Hubertus

Ziel: Nahe der Rodelhütte

Gehzeit: 1 Stunde

Schwierigkeitsgrad: Nicht ge-
eignet für Kinderwägen und 
gehbehinderte Personen.

Tipp: Broschüre in der Pfarr-
kirche erhältlich.



Dien-Mut-Weg

Ausgegangen ist die Initiative zum Dien-Mut-Weg am Achensee von 
Schwester Konstanzia Auer und Kaplan Ludwig Penz, jenem Monsignore, 
der Verehrern der Hl. Notburga und Freunden von Besinnungswegen ein 
Begriff sein sollte. Das Anliegen der beiden Theologen war, das herrliche 
Panorama des Achensees und das Wirken der Hl. Notburga in einem Be-
sinnungsweg zu einer Einheit verschmelzen zu lassen. Es fanden sich rasch 
viele Spender und Sponsoren, deren Engagement bis heute wirkt. Noch 
immer kümmern sie sich um ihre „Patenstation“ und deren Pflege.

Raum für Notizen / eigene Erfahrungen:


